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  27.12.2010 

 

Grippeschutzimpfung – noch ist Zeit  

Landratsamt-Gesundheitsamt rät zur jährlichen Impfung 

 

Bad Reichenhall. Noch ist Zeit für die Impfung gegen die Virusgrippe, rät 
Herr Dr. Tiling vom Gesundheitsamt im Landratsamt Berchtesgadener 
Land. In diesem Jahr wurde der Impfstoff neu zusammengesetzt und 
schützt auch gegen den Virustyp A/H1N1, bekannt als „Schweinegrippe“.  

 
Dieses Jahr hat die Grippewelle bei uns noch nicht begonnen. Aus den 
Nachbarländern werden aber schon erste Fälle gemeldet. Es kann daher immer 
noch rechtzeitig geimpft werden. Die Virusgrippe ist eine gefährliche 
Infektionskrankheit und hat nichts mit einer Erkältungskrankheit wie dem 
grippalen Infekt zu tun. 
 
Der Höhepunkt der Grippesaison ist meist erst im neuen Jahr, die Grippewelle 
kann aber schon bald beginnen. Da der Körper nach der Impfung ein bis zwei 
Wochen braucht, bis er ausreichend Virenschutz aufgebaut hat, ist rechtzeitig 
ein Besuch beim Hausarzt angeraten. Bei der echten Grippe handelt es sich um 
eine ernst zu nehmende Erkrankung, die nach wie vor zu den 
Infektionskrankheiten mit den höchsten Sterblichkeitsraten in Deutschland zählt. 
Jährlich fordert die Influenza bundesweit etwa 8.000 bis 11.000 zusätzliche 
Todesfälle, oft durch Zweitinfektionen wie Lungenentzündungen. Wegen der 
sich ständig ändernden Eigenschaften der Grippeviren wird der Impfstoff jedes 
Jahr nach den aktuellen Empfehlungen der Weltgesundheitsorganisation neu 
zusammengesetzt. So kann der beste Schutz gegen mehrere Virustypen 
erreicht werden. Bei den drei Wirkstoffkomponenten ist diesmal auch Schutz 
gegen die „Schweinegrippe“ enthalten, die sich im vergangenen Jahr weltweit 
ausgebreitet hat.  
 
Vor allem unsere Seniorinnen und Senioren sollen sich impfen lassen (über 60-
Jährige). Die Impfempfehlung gilt weiter für Menschen mit Abwehrschwäche, 
Personen mit chronischen Erkrankungen der Atemwege, Herz-, Kreislauf-, 
Nieren- oder Leberleiden und Stoffwechsel- oder neurologischen Erkrankungen. 
Auch Schwangere sollten sich impfen lassen. Wichtig ist die Grippeimpfung 
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  auch für Beschäftigte in Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen und 

Kindergärten, die täglich im engen Kontakt mit vielen Menschen stehen. Sie 
sollen nicht nur zum eigenen Schutz an eine Impfung denken, sondern dies 
auch zur Vermeidung einer möglichen Infektion der Patienten, Heimbewohner 
und Kinder tun.  

 

Die Impfung ist gut verträglich, die Kosten werden von den Kassen 
übernommen, die Praxisgebühr entfällt.  

 

Weitere Informationen erhalten gerne sie beim Landratsamt-Gesundheitsamt 
unter Telefon 08651/773-801. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


